
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Eine fundierte Ausbildung legt den Grundstein für eine erfolgreiche 
berufliche Laufbahn und eröffnet vielfältige Perspektiven auf 
dem Arbeitsmarkt. Präsentieren Sie sich in unseren reichweiten-
starken Sonderveröffentlichungen zum Thema Ausbildung als 
attraktiver Arbeitgeber und zukunftsorientiertes Unternehmen  
in der Region. Potenzielle Bewerberinnen und Bewerber suchen 
hier zielgerichtet nach Ausbildungsplätzen.

Insgesamt vier Mal pro Jahr erscheint das Thema Ausbildung in 
den Medien der VRM. Im September können Sie noch Azubis für 
das aktuelle Jahr gewinnen und auf Ihre Angebote in 2025 auf-
merksam machen.
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Der Drucker läuft nicht
mehr. Internet und Server sind
unterbrochen. Die Telefon-
technik fällt aus. Ansprech-
partner für diese privaten und
beruflichen Alltagssorgen sind
unter anderem IT-System-
elektroniker. Sie sind überall
im Einsatz, wo es Systeme der
Informations- und Telekom-
munikationstechnik gibt. Dazu
zählen neben Bürogeräten
zum Beispiel Ampel- und Pro-
duktionslagen, Mobilfunk-
antennen oder die Flug- und
Sicherheitstechnik. Große
Unternehmen und Behörden
bilden zum Teil allein für den
eigenen Bedarf aus.

Einsatz als
Elektrofachkräfte

IT-Systemelektroniker ha-
ben zwar mit Software zu tun.
Vor allem sind sie aber für die
Hardware zuständig, also die
elektronischen und mechani-
schen Bestandteile von Syste-
men und Geräten. Im Gegen-
satz zu vergleichbaren IT-Be-
rufen sind sie außerdem
gleichzeitig Elektrofachkraft.
IT-Systemelektroniker müs-
sen sich deshalb mit Strom-
stärken, Spannungen und Wi-
derständen auskennen. Sie le-
gen Netzwerkkabel und
schließen die entsprechenden

Komponenten eines PCs,
einer Sicherheitsanlage oder
eines Smarthomes an. Außer-
dem messen sie etwa, ob die
angeschlossenen Geräte unter
den richtigen Parametern lau-
fen.Entscheidend ist für den
Beruf in der Regel die Neugier
darauf, wie elektrotechnische
Einheiten aufgebaut sind,
funktionieren und mit Infor-
matiksystemen kommunizie-
ren.

Kundenberatung spielt
eine wichtige Rolle

Neben dem technischen
Können spielen Soft Skills eine
große Rolle. IT-Systemelektro-
niker haben viel Kundenkon-
takt. Ein IT-Systemelektroni-
ker ist nicht der Computer-
Nerd, wie man ihn sich früher
vorgestellt hat. Vielmehr ist er
kommunikativ unterwegs und
unterstützt den Anwender als
Dienstleister.

DenWandel der
Arbeitswelt begleiten

Die Digitalisierung verän-
dert die Arbeitswelt. Es gibt
eine konstant hohe Nachfra-
ge, wenn nicht gar steigende
Nachfrage. Je stärker digital
gearbeitet wird, desto mehr
IT-Systemelektroniker

braucht es, die Hardware und
Systeme kennen und vor al-
lem auch die Schnittstellen
verstehen.

Möglichkeiten zur
Weiterbildung

Ausgelernte Fachkräfte ha-
ben unterschiedliche Karrie-
reoptionen. Sie können sich
beruflich weiterqualifizieren,
zum Beispiel zum IT-Berater
oder zum IT-Projektleiter.
Auch eine Fortbildung zum
Informationstechnikermeis-
ter oder zum Techniker Infor-
matik ist denkbar. dpa

Unentbehrlich
IT-Systemelektroniker halten Netzwerke am Laufen

IT-System-
elektroniker sind

sowohl Elektronik- als
auch IT-Fachkraft:

Sie lesen zum Beispiel
Anlagenmithilfe ihres

Computers aus.
Foto: Siemens AG

/ dpa

Schmied oder Schlosser –
diese Ausbildungen gibt es
heute nicht mehr. An ihre
Stelle ist der Metallbauer ge-
treten, ein Handwerk mit lan-
ger Tradition. Ob Überda-
chungen, Schutzgitter, Trep-
pengeländer, Grabkreuze
oder dekorative Elemente:
Metallbauer bearbeiten und
formen ihre verschiedenen
Werkstoffe mit Maschinen
und mit der Hand, sie setzen
detaillierte Zeichnungen in
Werkstücke um.
In der Ausbildung stehen

Feilen, Sägen, Schweißen und
Schmieden auf dem Pro-
gramm. Der Metallbauer An-
ton Uhlenbrock blickt auf sei-
ne Ausbildungszeit zurück.
„Ich finde die Arbeit mit Me-
tall sehr spannend“, so der
jungeMann, der bei der Firma
Metallgestaltung Stratmann
GmbH in Essen lernte. Zu den
Materialien, mit denen man
tagtäglich arbeitet, gehören
Stahl und Aluminium ebenso
wie Buntmetalle, darunter
Messing, Kupfer oder Bronze.
Bei Stratmann werden Me-

tallgestalter ausgebildet, sie
gelten als die Kreativen in die-
sem Beruf. Zwei weitere Fach-
richtungen gibt es in der drei-
einhalbjährigen Ausbildung:
Nutzfahrzeugbau und Konst-
ruktionstechnik.
Was Uhlenbrocks Ausbilder

und Geschäftsführer Martin
Dickgreber am spannendsten
in seinemBeruf findet: „Jeder
Tag ist anders, jedes Werk-
stück ist anders“, sagt er. Und
immer wieder müsse man zu-
sehen, wie man jedes kleine
Detail exakt darstellt. Die Pro-
duktemüssen teilsmillimeter-
genau gefertigt werden, damit
sie dorthin passen, wo sie sein
sollen.
Auch Unternehmer Johan-

nes Stratmann fasziniert das
Abwechslungsreiche am
meisten. „Früher hat man
eine Skizze mit Kreide auf den
Werkstattboden gezeichnet.“
Heute gibt es dreidimensiona-
le Vorlagen aus dem Compu-
ter. „Und dann macht man
sich ganz handwerklich an die

Arbeit und hat am Ende ein
Produkt geschaffen, das ein-
zigartig ist.“

Vom Plan bis zum
Werkstück

Für alle Fachrichtungen ist
es wichtig, ein gutes räumli-
ches Vorstellungsvermögen
zu haben, um den Plan in ein
Werkstück umsetzen zu kön-
nen, sagt Meister Dickgreber.
Laut Karlheinz Efkemann
vom Bundesverband Metall
sind vor allem handwerkli-
ches Geschick, Teamgeist,
Kreativität und Verlässlichkeit
entscheidende Voraussetzun-
gen. Und: „Gute Kenntnisse in
Mathematik und Physik sind
von Vorteil.“
Wie in vielen Handwerks-

berufen ist die Zahl der Be-
werber und Fachkräfte über-
sichtlich. „Unsere Heraus-
forderung ist es, die Leute so
gut auszubilden, dass wir die
übernehmen können“, be-
tont Stratmann. Das sei die
einzige Möglichkeit, dem
Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken – vor allem in der
Nische, in der er mit seiner
Metallgestaltungsfirma
arbeitet. Metallbauer müs-
sen zwar körperlich einiges
leisten, inzwischen gibt es
aber verschiedenste Hilfs-
mittel. „Wir haben heute
eine moderne Ausstattung
mit Hilfs- und Hebewerkzeu-
gen“, sagt Dickgreber. An-
sonsten ist vor allem Sozial-
kompetenz gefragt, „denn
viele Arbeiten lassen sich
nicht alleine bewerkstelli-
gen“, so Dickgreber. Bei der
Zusammenarbeit mit Archi-
tekten oder anderen Auftrag-
gebern kommt es vor allem
auf gute Kommunikationsfä-
higkeiten an.
Die Zukunftschancen jun-

ger Metallbauer bezeichnet
Verbandssprecher Efkemann
als „hervorragend“.Mit einer
Weiterqualifizierung, etwa
zum Meister oder durch ein
Studium, kann man sich ein
größeres Betätigungsfeld er-
schließen. mag

Praktisch
oder dekorativ
Metallbauer hauen kräftig aufs Eisen

Wir suchen
Auszubildende als
Maler & Lackierer
Wir suchen DICH zur Ausbildung im Maler-
handwerk ab Sommer 2024!

Wir erwarten

Wir bieten

Bitte sende uns Deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

einen guten Hauptschul- oder
Realschulabschluss.

eine fundierte Ausbildung zum
Maler- & Lackierergesellen mit
späterer Karrieremöglichkeit.

Doege und Sohn
Malerbetrieb GmbH
Fritz-Ullmann-Str. 12
55252 Mainz-Kastel
Tel. 06134 204 97

(m/w/d)

Peter-Sander-Straße 28 · 55252 Mainz-Kastel
Telefon: 06134 729294 · E-Mail: info@naturstein-balz.de

www.naturstein-balz.de

AUS STEIN KANN
MAN VIEL MACHEN.

Restaurierung und Denkmalpflege

Bäder, Küchen, Inneneinrichtungen

Treppen, Böden, Fassadengestaltung

Bildhauerarbeiten, Grabdenkmäler

Ausbildung zum Steinmetz

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Meinen Abschluss hab‘ ich in der Tasche. Und Du? Lust auf einen Ausbildungsplatz, der Dir die Tür zu einer
spannenden neuen Arbeitswelt öf fnet? Wie wär‘s mit einem Job, in dem sich alles um Öko-Energie und
Klimaschutz dreht – noch dazu in einer Branche, die Krisen wegsteckt? Interesse an einem Unternehmen, das
Work-Life-Balance groß schreibt und sich – zum Beispiel mit freiem Eintrit t in Fitnessstudios und Schwimm-
bäder – für Deine Gesundheit engagier t? Dann bist Du bei der ESWE Versorgung richtig. Hier werden gerade
17 Stellen für die Azubis der Zukunft frei.

1, 2, 3 – mein Platz ist frei!

Deine Bewerbung trifft ins Schwarze unter: ESWE Versorgungs AG, Ausbildung | www.eswe-versorgung.de/ausbildung

Interessierte für folgende Disziplinen bilden wir ab 1. September 2024 aus:

Bachelor of Arts – Vertiefungsrichtung Finanzen
und Controlling (m/w/d)
Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)

JETZT

BEWERBEN!

Ausbildungsstart

am 01.09.2024!

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Anlagenmechaniker (m/w/d)
Bachelor of Science Informatik (m/w/d)

ARTE JETZT DURCH ALS
RASSENWÄRTER/IN (m/w/d)

Du bist auf der Suche nach einer
Ausbildung im Freien, einem
abwechslungsreichen Arbeitsalltag
und hast Spaß an der Bedienung
großer und kleiner Maschinen?

Dann bist du bei uns genau richtig!

kommzurAutobahn.de
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Nur zum internen Gebrauch, bereitgestellt von der VRM - erzeugt am 18.03.2024

Beispielseite

Die Sonderveröffentlichung wird entsprechend der Ausgabe auf den Nachrichtenportalen  

der VRM veröffentlicht.

Zudem erscheint Ihr Ausbildungsangebot im Jobportal

Durch die Online-Verlängerung erhöhen Sie die Reichweite Ihrer Anzeige deutlich.  

Die Online-Laufzeit beträgt 30 Tage.

Unser Tipp: 

Verlängern Sie Ihre Anzeige zusätzlich auf stellenanzeigen.de und profitieren Sie von der 

großen Reichweite. Ihr Azubi-Angebot wird im Mediennetzwerk und bei Reichweiten-

partnern mit dem Fokus „Junge Karriere“ ausgespielt.  

Laufzeit:      90 Tage   

Preis:      445 €



Preise

VRM Tageszeitungen Rhein-Main  
inkl. Bergsträßer Anzeiger + Südhessen Morgen (020)

20,30 180.063

VRM Tageszeitungen RLP + WK + Hochheimer Zeitung 
Rheinland-Pfalz-Kombination, Wiesbadener Kurier, Hochheimer Zeitung1 (016)

14,18 103.931

Rheinland-Pfalz-Kombination  
Allgemeine Zeitung Alzey, Mainz, Rheinhessen-Nahe, Wormser Zeitung (030)

9,41 64.968

Ballungsraum-Kombination  
Hauptstädte-Kombination, Hochheimer Zeitung1, Darmstädter-, Groß-Gerauer Echo,  
Main-Spitze/Rüsselsheimer Echo, Dieburger Anzeiger/Groß-Zimmerner Lokal-Anzeiger (060)

16,71 120.238

Hauptstädte-Kombination  
Allgemeine Zeitung Mainz, Wiesbadener Kurier (063)

10,25 71.236

 Hessen-Kombination  
Wiesbadener Kurier, Darmstädter Echo gesamt, Hochheimer Zeitung1,  
VRM Tageszeitungen Lahn-Dill (040)

24,26 147.944

Allgemeine Zeitung Mainz (110E) 5,67 34.186

Allgemeine Zeitung Rheinhessen-Nahe (140E) 4,19 13.943

Wiesbadener Kurier (200E) 6,65 37.050

Ausgaben inkl. Jobportal vrm-jobs.de und 
Onlineverlängerung auf dem jeweiligen Nachrichtenportal

Grundpreise Verkaufte Auflage 
inkl. E-Paper

Kombinationen und Einzelausgaben s/w - 4c IVW II/2023, Mo-Sa

Darmstädter Echo gesamt (Darmstadt Nord + Darmstadt Süd)  
+ Bergsträßer Anzeiger + Südhessen Morgen (502) 

11,91 76.132

Darmstadt Nord  
Darmstädter-, Groß-Gerauer Echo, Main-Spitze/Rüsselsheimer Echo, 
Dieburger Anzeiger/Groß-Zimmerner Lokal-Anzeiger (505)

10,04 47.089

Darmstadt Süd  
Odenwälder Echo, Bürstädter-/Lampertheimer Zeitung + Starkenburger Echo,  
Bergsträßer Anzeiger, Südhessen Morgen (511)

7,53 29.043

Allgemeine Zeitung Alzey + Wormser Zeitung (711) 4,86 16.839

KONTAKT
VRM Media Sales GmbH

Name:

E - Mail:

Telefon: 

1Erscheinungsweise Hochheimer Zeitung: Freitag der darauffolgenden Woche.

Grundpreise für eingetragene Werbeagenturen sowie Inserenten außerhalb des Verbreitungsgebietes.  

Eingetragene Werbeagenturen erhalten auf den Grundpreis eine 15-prozentige AE-Provision.  

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  

Kombinationsrabatte sind bereits berücksichtigt. Wir erheben eine Gestaltungspauschale: Grundpreis 62,53 €. 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.vrm-mediasales.de.

Sie möchten Ihre Anzeige auch in unseren  Anzeigenblättern schalten? 
Wir bieten Ihnen attraktive Kombi-Preise. Bitte sprechen Sie uns an.
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Der Drucker läuft nicht
mehr. Internet und Server sind
unterbrochen. Die Telefon-
technik fällt aus. Ansprech-
partner für diese privaten und
beruflichen Alltagssorgen sind
unter anderem IT-System-
elektroniker. Sie sind überall
im Einsatz, wo es Systeme der
Informations- und Telekom-
munikationstechnik gibt. Dazu
zählen neben Bürogeräten
zum Beispiel Ampel- und Pro-
duktionslagen, Mobilfunk-
antennen oder die Flug- und
Sicherheitstechnik. Große
Unternehmen und Behörden
bilden zum Teil allein für den
eigenen Bedarf aus.

Einsatz als
Elektrofachkräfte

IT-Systemelektroniker ha-
ben zwar mit Software zu tun.
Vor allem sind sie aber für die
Hardware zuständig, also die
elektronischen und mechani-
schen Bestandteile von Syste-
men und Geräten. Im Gegen-
satz zu vergleichbaren IT-Be-
rufen sind sie außerdem
gleichzeitig Elektrofachkraft.
IT-Systemelektroniker müs-
sen sich deshalb mit Strom-
stärken, Spannungen und Wi-
derständen auskennen. Sie le-
gen Netzwerkkabel und
schließen die entsprechenden

Komponenten eines PCs,
einer Sicherheitsanlage oder
eines Smarthomes an. Außer-
dem messen sie etwa, ob die
angeschlossenen Geräte unter
den richtigen Parametern lau-
fen.Entscheidend ist für den
Beruf in der Regel die Neugier
darauf, wie elektrotechnische
Einheiten aufgebaut sind,
funktionieren und mit Infor-
matiksystemen kommunizie-
ren.

Kundenberatung spielt
eine wichtige Rolle

Neben dem technischen
Können spielen Soft Skills eine
große Rolle. IT-Systemelektro-
niker haben viel Kundenkon-
takt. Ein IT-Systemelektroni-
ker ist nicht der Computer-
Nerd, wie man ihn sich früher
vorgestellt hat. Vielmehr ist er
kommunikativ unterwegs und
unterstützt den Anwender als
Dienstleister.

DenWandel der
Arbeitswelt begleiten

Die Digitalisierung verän-
dert die Arbeitswelt. Es gibt
eine konstant hohe Nachfra-
ge, wenn nicht gar steigende
Nachfrage. Je stärker digital
gearbeitet wird, desto mehr
IT-Systemelektroniker

braucht es, die Hardware und
Systeme kennen und vor al-
lem auch die Schnittstellen
verstehen.

Möglichkeiten zur
Weiterbildung

Ausgelernte Fachkräfte ha-
ben unterschiedliche Karrie-
reoptionen. Sie können sich
beruflich weiterqualifizieren,
zum Beispiel zum IT-Berater
oder zum IT-Projektleiter.
Auch eine Fortbildung zum
Informationstechnikermeis-
ter oder zum Techniker Infor-
matik ist denkbar. dpa

Unentbehrlich
IT-Systemelektroniker halten Netzwerke am Laufen

IT-System-
elektroniker sind

sowohl Elektronik- als
auch IT-Fachkraft:

Sie lesen zum Beispiel
Anlagenmithilfe ihres

Computers aus.
Foto: Siemens AG
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Schmied oder Schlosser –
diese Ausbildungen gibt es
heute nicht mehr. An ihre
Stelle ist der Metallbauer ge-
treten, ein Handwerk mit lan-
ger Tradition. Ob Überda-
chungen, Schutzgitter, Trep-
pengeländer, Grabkreuze
oder dekorative Elemente:
Metallbauer bearbeiten und
formen ihre verschiedenen
Werkstoffe mit Maschinen
und mit der Hand, sie setzen
detaillierte Zeichnungen in
Werkstücke um.
In der Ausbildung stehen

Feilen, Sägen, Schweißen und
Schmieden auf dem Pro-
gramm. Der Metallbauer An-
ton Uhlenbrock blickt auf sei-
ne Ausbildungszeit zurück.
„Ich finde die Arbeit mit Me-
tall sehr spannend“, so der
jungeMann, der bei der Firma
Metallgestaltung Stratmann
GmbH in Essen lernte. Zu den
Materialien, mit denen man
tagtäglich arbeitet, gehören
Stahl und Aluminium ebenso
wie Buntmetalle, darunter
Messing, Kupfer oder Bronze.
Bei Stratmann werden Me-

tallgestalter ausgebildet, sie
gelten als die Kreativen in die-
sem Beruf. Zwei weitere Fach-
richtungen gibt es in der drei-
einhalbjährigen Ausbildung:
Nutzfahrzeugbau und Konst-
ruktionstechnik.
Was Uhlenbrocks Ausbilder

und Geschäftsführer Martin
Dickgreber am spannendsten
in seinemBeruf findet: „Jeder
Tag ist anders, jedes Werk-
stück ist anders“, sagt er. Und
immer wieder müsse man zu-
sehen, wie man jedes kleine
Detail exakt darstellt. Die Pro-
duktemüssen teilsmillimeter-
genau gefertigt werden, damit
sie dorthin passen, wo sie sein
sollen.
Auch Unternehmer Johan-

nes Stratmann fasziniert das
Abwechslungsreiche am
meisten. „Früher hat man
eine Skizze mit Kreide auf den
Werkstattboden gezeichnet.“
Heute gibt es dreidimensiona-
le Vorlagen aus dem Compu-
ter. „Und dann macht man
sich ganz handwerklich an die

Arbeit und hat am Ende ein
Produkt geschaffen, das ein-
zigartig ist.“

Vom Plan bis zum
Werkstück

Für alle Fachrichtungen ist
es wichtig, ein gutes räumli-
ches Vorstellungsvermögen
zu haben, um den Plan in ein
Werkstück umsetzen zu kön-
nen, sagt Meister Dickgreber.
Laut Karlheinz Efkemann
vom Bundesverband Metall
sind vor allem handwerkli-
ches Geschick, Teamgeist,
Kreativität und Verlässlichkeit
entscheidende Voraussetzun-
gen. Und: „Gute Kenntnisse in
Mathematik und Physik sind
von Vorteil.“
Wie in vielen Handwerks-

berufen ist die Zahl der Be-
werber und Fachkräfte über-
sichtlich. „Unsere Heraus-
forderung ist es, die Leute so
gut auszubilden, dass wir die
übernehmen können“, be-
tont Stratmann. Das sei die
einzige Möglichkeit, dem
Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken – vor allem in der
Nische, in der er mit seiner
Metallgestaltungsfirma
arbeitet. Metallbauer müs-
sen zwar körperlich einiges
leisten, inzwischen gibt es
aber verschiedenste Hilfs-
mittel. „Wir haben heute
eine moderne Ausstattung
mit Hilfs- und Hebewerkzeu-
gen“, sagt Dickgreber. An-
sonsten ist vor allem Sozial-
kompetenz gefragt, „denn
viele Arbeiten lassen sich
nicht alleine bewerkstelli-
gen“, so Dickgreber. Bei der
Zusammenarbeit mit Archi-
tekten oder anderen Auftrag-
gebern kommt es vor allem
auf gute Kommunikationsfä-
higkeiten an.
Die Zukunftschancen jun-

ger Metallbauer bezeichnet
Verbandssprecher Efkemann
als „hervorragend“.Mit einer
Weiterqualifizierung, etwa
zum Meister oder durch ein
Studium, kann man sich ein
größeres Betätigungsfeld er-
schließen. mag

Praktisch
oder dekorativ
Metallbauer hauen kräftig aufs Eisen

Wir suchen
Auszubildende als
Maler & Lackierer
Wir suchen DICH zur Ausbildung im Maler-
handwerk ab Sommer 2024!

Wir erwarten

Wir bieten

Bitte sende uns Deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

einen guten Hauptschul- oder
Realschulabschluss.

eine fundierte Ausbildung zum
Maler- & Lackierergesellen mit
späterer Karrieremöglichkeit.

Doege und Sohn
Malerbetrieb GmbH
Fritz-Ullmann-Str. 12
55252 Mainz-Kastel
Tel. 06134 204 97

(m/w/d)

Peter-Sander-Straße 28 · 55252 Mainz-Kastel
Telefon: 06134 729294 · E-Mail: info@naturstein-balz.de

www.naturstein-balz.de

AUS STEIN KANN
MAN VIEL MACHEN.

Restaurierung und Denkmalpflege

Bäder, Küchen, Inneneinrichtungen

Treppen, Böden, Fassadengestaltung

Bildhauerarbeiten, Grabdenkmäler

Ausbildung zum Steinmetz

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Meinen Abschluss hab‘ ich in der Tasche. Und Du? Lust auf einen Ausbildungsplatz, der Dir die Tür zu einer
spannenden neuen Arbeitswelt öf fnet? Wie wär‘s mit einem Job, in dem sich alles um Öko-Energie und
Klimaschutz dreht – noch dazu in einer Branche, die Krisen wegsteckt? Interesse an einem Unternehmen, das
Work-Life-Balance groß schreibt und sich – zum Beispiel mit freiem Eintrit t in Fitnessstudios und Schwimm-
bäder – für Deine Gesundheit engagier t? Dann bist Du bei der ESWE Versorgung richtig. Hier werden gerade
17 Stellen für die Azubis der Zukunft frei.

1, 2, 3 – mein Platz ist frei!

Deine Bewerbung trifft ins Schwarze unter: ESWE Versorgungs AG, Ausbildung | www.eswe-versorgung.de/ausbildung

Interessierte für folgende Disziplinen bilden wir ab 1. September 2024 aus:

Bachelor of Arts – Vertiefungsrichtung Finanzen
und Controlling (m/w/d)
Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)

JETZT

BEWERBEN!

Ausbildungsstart

am 01.09.2024!

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Anlagenmechaniker (m/w/d)
Bachelor of Science Informatik (m/w/d)

ARTE JETZT DURCH ALS
RASSENWÄRTER/IN (m/w/d)

Du bist auf der Suche nach einer
Ausbildung im Freien, einem
abwechslungsreichen Arbeitsalltag
und hast Spaß an der Bedienung
großer und kleiner Maschinen?

Dann bist du bei uns genau richtig!

kommzurAutobahn.de

STA
STR

Nur zum internen Gebrauch, bereitgestellt von der VRM - erzeugt am 18.03.2024

Unser Angebot

Beispielseite



Preise

1Erscheinungsweise Hochheimer Zeitung: Freitag der darauffolgenden Woche.

VRM Tageszeitungen Rhein-Main  
inkl. Bergsträßer Anzeiger + Südhessen Morgen (020)

17,25 180.063

VRM Tageszeitungen RLP + WK + Hochheimer Zeitung 
Rheinland-Pfalz-Kombination, Wiesbadener Kurier, Hochheimer Zeitung1 (016)

12,05 103.931

Rheinland-Pfalz-Kombination  
Allgemeine Zeitung Alzey, Mainz, Rheinhessen-Nahe, Wormser Zeitung (030)

7,99 64.968

Ballungsraum-Kombination  
Hauptstädte-Kombination, Hochheimer Zeitung1, Darmstädter-, Groß-Gerauer Echo,  
Main-Spitze/Rüsselsheimer Echo, Dieburger Anzeiger/Groß-Zimmerner Lokal-Anzeiger (060)

14,20 120.238

Hauptstädte-Kombination  
Allgemeine Zeitung Mainz, Wiesbadener Kurier (063)

8,70 71.236

 Hessen-Kombination  
Wiesbadener Kurier, Darmstädter Echo gesamt, Hochheimer Zeitung1,  
VRM Tageszeitungen Lahn-Dill (040)

20,62 147.944

Allgemeine Zeitung Mainz (110E) 4,82 34.186

Allgemeine Zeitung Rheinhessen-Nahe (140E) 3,55 13.943

Wiesbadener Kurier (200E) 5,64 37.050

Darmstädter Echo gesamt (Darmstadt Nord + Darmstadt Süd)  
+ Bergsträßer Anzeiger + Südhessen Morgen (502) 

10,12 76.132

Darmstadt Nord  
Darmstädter-, Groß-Gerauer Echo, Main-Spitze/Rüsselsheimer Echo, 
Dieburger Anzeiger/Groß-Zimmerner Lokal-Anzeiger (505)

8,53 47.089

Darmstadt Süd  
Odenwälder Echo, Bürstädter-/Lampertheimer Zeitung + Starkenburger Echo,  
Bergsträßer Anzeiger, Südhessen Morgen (511)

6,40 29.043

Allgemeine Zeitung Alzey + Wormser Zeitung (711) 4,13 16.839

Ortspreise für direkt abgewickelte Aufträge von Inserenten aus dem Verbreitungsgebiet, keine Mittlervergütung.  

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  

Kombinationsrabatte sind bereits berücksichtigt. Wir erheben eine Gestaltungspauschale: Ortspreis 53,00 €. 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.vrm-mediasales.de.

KONTAKT
VRM Media Sales GmbH

Name:

E - Mail:

Telefon: 

Sie möchten Ihre Anzeige auch in unseren  Anzeigenblättern schalten? 
Wir bieten Ihnen attraktive Kombi-Preise. Bitte sprechen Sie uns an.

Ausgaben inkl. Jobportal vrm-jobs.de und 
Onlineverlängerung auf dem jeweiligen Nachrichtenportal

Ortspreise Verkaufte Auflage 
inkl. E-Paper

Kombinationen und Einzelausgaben s/w - 4c IVW II/2023, Mo-Sa
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